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CDU-Fraktion
( Anfrage Nr. 1884/2013 )

Eingereicht am 04.09.2013 um 08:05 Uhr.

Ratsversamlung 19.09.2013

Anfrage der CDU-Fraktion zur Einhaltung der Maschseeordnung

Der Maschsee in Hannover dient zu Erholungszwecken, wird bei Events genutzt und bietet
Wassersportlern Raum für Betätigung. Seit geraumer Zeit gibt es Klagen von den auf dem
Maschsee trainierenden Ruderern und Paddlern. Ausgelöst werden diese durch die kreuz
und quer segelnden Boote der Yachtschule Hannover im für Trainings- und Begleitboote
vorgesehenen Bereich. In der Maschseeordnung, welche die Benutzung des Maschsees 
und
seiner Uferanlagen regelt, gibt es eine eindeutige Regelung für die Trainingsstrecke der
Ruderer und Paddler. In Paragraph 6, Absatz 6 der Maschseeordnung heißt es: "In dem an
der Ostseite des Sees durch zwei Bojenreihen gekennzeichneten Bereich vom Südufer bis 
zur Mitte
des Sees haben Trainings- und Begleitboote Vorfahrt vor allen übrigen Wasserfahrzeugen,
ausgenommen vor den in Abs. (3) genannten." Diese Strecke führt an der Yachtschule 
Hannover
vorbei und ist, obwohl in der Maschseeordnung gefordert, zurzeit nicht mit Bojen 
gekennzeichnet.

Vor diesem Hintergrund fragen wir die Verwaltung:
1. 
Wer (bitte unter Angabe des zuständigen Dezernates und Fachbereichs) überwacht
die Einhaltung der Maschseeordnung, insbesondere die in § 6 aufgeführten 
Verkehrsvorschriften,
und wie wird die Maschseeordnung im Zweifel mithilfe welcher
Maßnahmen durchgesetzt?
2. 
Wie oft findet eine Schulung der zuständigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in
Hinblick auf den Inhalt, die Ausgestaltung und die Anwendung der Maschseeordnung
statt und wann fand diese Schulung letztmalig statt?
3. 
Zu wann plant die Stadt die Wiedereinrichtung und Kennzeichnung der "Trainingsstrecke"
mit Bojenreihen?
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